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A N FRA G E 

der Abgeordneten Brandstätter 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

betreffend behaupteter Mangel an Pflegepersonal an den Wiener 

Krankenhäusern 

Am Sonntag, 3.3.1985, wurde in der Fernsehsendung "Wir" in 

einem Beitrag "Mangelware Krankenschwester" darüber Klage 

geführt, daß in Wiener Spitälern zu wenig Pflegepersonal zur 

Verfügung steht. Es wurde sogar berichtet, daß ganze Ab­

teilungen nicht belegt werden können, weil das Hilfspersonal 

fehlt. Der Fernsehzuseher mußte den Eindruck gewinnen, daß 

es beim Hilfspersonal freie Arbeitsplätze gibt. 

Auf konkrete Anfragen allerdings wurde von der Personalver­

waltung des AKH etwa mitgeteilt, daß nur solche Stations­

gehilfinnen aufgenommen werden, die während der Ausbildung 

an der Krankenpflegeschule ausscheiden und daß diese Aufnahms­

praxis auch nicht geändert wird. In diese Krankenpflege­

schulen kann aber nur ein geringer Teil jener Bewerberinnen 

aufgenommen werden, die die Aufnahmevoraussetzungen tatsächlich 

erbringen. Es ist daher unverständlich, daß einerseits 

arbeitslose junge Mädchen, die die Voraussetzungen für den 

Besuch einer Krankenpflegeschule erbringen können, aber auf­

grund des Platzmangels nicht aufgenommen werden, keine Be­

schäftigung finden, während andererseits offensichtlich ein 

Mangel an Pflegepersonal herrscht, wenn man der Berichter­

stattung in der Fernsehsendung "Wir" vom 3.3.1985 Glauben 

schenken darf. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz folgende 

A n fra g e 

1) Ist Ihnen bekannt, daß aufgrund eines Mangels an Kranken­

pflegehilfspersonal ganze Abteilungen nicht belegt 

werden können? 

2) Ist Ihnen bekannt, daß zumindest am Wiener Allgemeinen 

Krankenhaus nur solche junge Frauen als Krankenpflege­

personal Aufnahme finden, die aus den Kursen der Kranken­

pflegeschule ausscheiden? 

3) Ist Ihnen bekannt, daß es viele Bewerberinnen gibt, die 

die Aufnahmebedingungen für die Krankenpflegeschule 

erbringen oder erbracht haben, aber aus Platzmangel 

nicht aufgenommen werden? 

4) Sind Sie bereit, dafür Sorge zu tragen, daß arbeitslose 

junge Frauen als Hilfspersonal für die Krankenpflege 

aufgenommen werden können, um zu verhindern, daß Kranken­

betten nicht belegt werden können, weil es an Hilfs­

personal fehlt? 
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